
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

  
 
Informationen zur weiteren Schulöffnung am 18.05.2020 bzw. am 02.06.2020 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 

in der kommenden Woche beginnt endlich wieder der Unterricht für alle Schülerinnen und Schüler 

ab der Jahrgangsstufen 4. Die Jahrgangsstufen 1 bis 3 werden am 02. Juni starten. Hierauf freuen wir 

uns sehr! 

Zuerst möchte ich Ihnen, liebe Eltern, nochmals ganz herzlich für Ihre Unterstützung in den 

vergangenen Wochen danken! Sie waren sehr häufig das Bindeglied zwischen den Lehrkräften und 

Ihren Kindern. Sie haben Materialien ausgedruckt, Lerninhalte erklärt und vor allem immer wieder 

Ihre Kinder motiviert. Ich weiß, dass das alles eine sehr große Belastung neben Ihren normalen 

beruflichen und privaten Aufgaben für Sie dargestellt hat. Sie sind über sich hinausgewachsen! Vielen 

Dank und große Anerkennung! 

Da wir aufgrund der Beachtung der Hygienemaßnahmen und des Abstandsgebotes die meisten 

Klassen teilen müssen und darüber hinaus einzelne Lehrkräfte nicht für den Präsenzunterricht zur 

Verfügung stehen, wird es neben Tagen mit Präsenzunterricht weiterhin auch Tage geben, an denen 

Ihre Kinder zu Hause arbeiten.  

Daraus ergibt sich folgende geplante Vorgehensweise ab dem 18. Mai 2020:  

 Die Abschlussklassen der H9 und R10 erhalten am 18. und 19. Mai noch einmal zwei Tage 

(jeweils 1. bis 6. Stunde) Unterricht in den schriftlichen Prüfungsfächern und legen am 25. 

Mai, 27. Mai und 29. Mai ihre schriftlichen Anschlussprüfungen ab. Sowohl der Unterricht am 

18. und 19. Mai wie auch die Abschlussprüfungen finden für die Realschulabschlussklassen in 

der Turnhalle statt, für die Hauptschulabschlussklasse in der Aula. Am 26. Mai und 28. Mai 

entfällt der Unterricht für alle Abschlussklassen. Nach den Prüfungen sind die Schülerinnen 

und Schüler vom weiteren Unterricht bis zum Schuljahresende befreit.  

 Für die Grundschulklassen 1 bis 3 ist der Stundenplan auch schon fertig, gilt aber erst ab 

dem 02.06.2020. 

         

An 
die Schülerinnen und Schüler der Biebertalschule 
und deren Eltern 

15.05.2020 
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 Alle anderen Schülerinnen und Schüler werden an jeweils zwei Tagen pro Woche je sechs 

Stunden Unterricht in der Schule erhalten; an den anderen drei Tagen erfolgt weiterhin die 

Aufgabenbearbeitung im häuslichen Umfeld. In den Wochen mit Feiertagen und beweglichen 

Ferientagen im Mai und Juni wird es vorkommen, dass der Unterricht nur an einem Tag pro 

Woche stattfindet. Bei der Planung hatten wir die Feiertage und beweglichen Ferientage 

berücksichtigt, so dass eine Gleichverteilung der Ausfälle bei allen Klassen gegeben ist. 

 

Hauptsächlich werden an den Präsenztagen die Hauptfächer unterrichtet. Darüber hinaus werden 

noch möglichst viele Nebenfächer abgedeckt. Sport darf aus hygienischen Gründen nicht unterrichtet 

werden. Da in Musik nicht gesungen und getanzt werden darf, werden wir dieses Fach auch nicht 

unterrichten. Religion, Ethik und Kunst haben wir ebenfalls gekürzt, so dass alle Schülerinnen und 

Schüler an zwei Tagen jeweils sechs Stunden unterrichtet werden. Um auch die Tage, an denen Ihre 

Kinder nicht in der Schule lernen können, entsprechend vor- und nachzubereiten, können 

Unterrichtsmaterialien für zu Hause ausgegeben, Ergebnisse besprochen oder Probleme und Fragen 

geklärt werden, sodass wir uns hiervon auch eine erhebliche Entlastung von Ihnen, sehr geehrte 

Eltern, erhoffen. Wir sind uns dessen bewusst, dass wir mit 12 Wochenstunden im Präsenzunterricht 

natürlich nicht den normalen Unterricht mit etwa 30 Wochenstunden ersetzen können, wollen aber 

mit dem geplanten Vorgehen einen Beitrag hin zur schulischen Normalität leisten.  

Die Wiederaufnahme des Schulbetriebs erfordert die Beachtung zahlreicher Regelungen und 

Einschränkungen, über die ich Sie in diesem Elternbrief nachfolgend informieren möchte.  

Hygienemaßnahmen  

Das Hessische Kultusministerium hat den Schulen einen Hygieneplan zur Verfügung gestellt. Auf 

dessen Grundlage haben wir eine Checkliste für alle Schülerinnen und Schüler erstellt, die Sie auf der 

Homepage als Download finden. Ich möchte Sie bitten, gemeinsam mit Ihrer Tochter/Ihrem Sohn 

diese Checkliste vor dem Schulstart durchzugehen. Bitte sensibilisieren Sie Ihre Tochter/Ihren Sohn 

vor allem für die Beachtung des Abstandsgebotes – nur so können wir eine dauerhafte Öffnung der 

Schule gewährleisten und gemeinsam zu einem ansatzweise normalen Alltag zurückkehren.  

Die Lehrkräfte werden am Montag in der ersten Stunde noch einmal die in der Checkliste genannten 

Aspekte mit den Schülerinnen und Schülern besprechen.  

Risikogruppen  

Schülerinnen und Schüler, die im Falle einer Infektion mit dem SARS-CoV-2-Virus dem Risiko eines 

schweren Krankheitsverlaufes ausgesetzt wären, sind vom Schulbetrieb weiter befreit. Gleiches gilt 

für Schülerinnen und Schüler, die mit Angehörigen einer Risikogruppe in einem Hausstand leben.  

Wir können sehr gut verstehen, dass sich Ihre Tochter/Ihr Sohn auf die Schule freut, sollte sie/er 

jedoch zu einer Risikogruppe gehören oder mit Personen aus einer Risikogruppe zusammenleben, ist 

genau abzuwägen, ob ein Schulbesuch sinnvoll ist. Diese Entscheidung treffen bitte Sie als 

Erziehungsberechtigte gemeinsam mit Ihrem Kind. Wenn kein Schulbesuch erfolgt, werden weiterhin 

Aufgaben für zu Hause zur Verfügung gestellt. Bitte informieren Sie die Klassenlehrerinnen und 

Klassenlehrer entsprechend und legen Sie zeitnah eine ärztliche Bescheinigung in der Schule vor, aus 

der hervorgeht, dass eine Teilnahme am Präsenzunterricht nicht möglich ist.  
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Um Ihnen noch einmal deutlich zu machen, welche Personen zu Risikogruppen zählen, finden Sie 

nachfolgend eine Aufstellung:  

 Das Risiko einer schweren Erkrankung mit COVID-19 steigt stetig mit dem Alter an. 

Insbesondere Menschen ab 60 Jahren können, bedingt durch das weniger gut 

reagierende Immunsystem, nach einer Infektion schwerer erkranken.  

 Auch verschiedene Grunderkrankungen wie Herzkreislauferkrankungen (z.B. koronare 

Herzerkrankung und Bluthochdruck), Diabetes, Erkrankungen des Atmungssystems, der 

Leber und der Niere sowie Krebserkrankungen scheinen unabhängig vom Alter das Risiko 

für einen schweren Verlauf von COVID-19 zu erhöhen.  

 Für Patienteninnen und Patienten mit unterdrücktem Immunsystem (z.B. aufgrund einer 

Erkrankung, die mit einer Immunschwäche einhergeht, oder wegen Einnahme von 

Medikamenten, die die Immunabwehr unterdrücken) besteht ein höheres Risiko.  

Tragen von Mund-Nasen-Bedeckungen  

Für den Schulbesuch ist es nicht verpflichtend, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Wir 

empfehlen jedoch ausdrücklich eine Mund-Nasen-Bedeckung für die Pausen sowie für notwendige 

Raumwechsel. Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung während des Unterrichts ist nicht 

erforderlich – hier wird auf die Wahrung des Abstandsgebotes geachtet.  

Für die Benutzung des Schulbusses ist eine Mund-Nasen-Bedeckung seit dem 27. April 2020 

zwingend vorgeschrieben. Wird eine solche nicht getragen, handelt es sich um eine 

Ordnungswidrigkeit. Hilfsweise können Mund und Nase in den Schulbussen auch mit einem Tuch 

oder Schal abdeckt werden.  

Stundenpläne  

Der Stundenpläne aller Klassen stehen als Download auf der Homepage zur Verfügung. Darin sind 

auch schon die Stundenpläne der Klasse 1 bis 3 sowie der Vorklasse enthalten, die ab dem 

02.06.2020 starten. Uns war es wichtig, bei der Erstellung der Stundenpläne die Fachlehrerinnen und 

Fachlehrer soweit es geht beizubehalten. Kolleginnen und Kollegen, die nicht für den 

Präsenzunterricht zur Verfügung stehen, mussten wir ersetzen. 

Notengebung und Zeugnisse etc. 

Ein schulrechtliches Infoschreiben des Hessischen Kultusministeriums zu Fragen zur 

Leistungsbewertung, Versetzungen, Abschlüssen etc. finden Sie unter folgendem Link: 

Schulrechtliches Infoschreiben HKM 

Pausen und Pausenversorgung  

Für die Nutzung der Pausenhöfe haben wir Beschränkungen vorgesehen, um auch hier die 

Abstandsregeln einhalten zu können und einer Durchmischung der Schülerinnen und Schüler 

vorzubeugen. Die Grundschulklassen nutzen den Grundschulhof B3, die Jahrgangsstufen 5 und 6 den 

Bereich zwischen Mensa und Grundschultrakt B2 und die Jahrgangsstufen 7 bis 9 den oberen Hof B1 

und den Sportplatz. In der nächsten Woche werden die Abschlussklassen H9 und R10 den 

Grundschulpausenhof nutzen. Um den Hygieneabstand von 1,5m möglichst einzuhalten, haben wir 

https://kultusministerium.hessen.de/schulsystem/umgang-mit-corona-schulen/fuer-schulleitungen/schreiben-schulleitungen/schulrechtliches-informationsschreiben-im-zusammenhang-mit-der-aussetzung-und-wiederaufnahme-des
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für jeden Pausenbereich zwei Aufsichten eingesetzt. 

Die Mensa bleibt geschlossen. 

Busbeförderung 

Die Busse fahren nach den regulären Plänen zur 1. Stunde alle Schülerrinnen und Schüler zur Schule 

und nach der 6. Stunde wieder nach Hause. Eine Busbeförderung zu andren Zeiten gibt es nicht. 

Notbetreuung 

Die Notbetreuung für Kinder der Jahrgangsstufen 1 bis 6 ist weiterhin montags bis donnerstags von 

8.00 Uhr bis 15.30 Uhr sichergestellt. Freitags wird die Notbetreuung von 8.00 Uhr bis 13.20 Uhr 

angeboten. Diese Betreuung gilt nur für die Kinder, deren Eltern beruflich systemrelevant sind. 

Melden Sie Ihr Kind bitte spätestens zwei Tage vor der benötigten Betreuung über das Sekretariat 

telefonisch oder per Mail (poststelle.7261@schule.landkreis-fulda.de)an. 

Für alle anderen Kinder dürfen wir weiterhin keine Notbetreuung anbieten. Bitte haben Sie dafür 

Verständnis! 

Elternabende 

Zwei für die Vorbereitung des neuen Schuljahres notwendige Elternabende werden noch stattfinden. 

Sie sind wegen der hygienischen Vorgaben in die Turnhalle verlegt. Zu den Elternabenden ergehen 

aber noch gesonderte Einladungen. 

 Am 03.06.2020 findet der Elternabend der zukünftigen Erstklässler und 

Vorklassenkindern um 19.00 Uhr statt. 

 Am 04.06.2020 findet der Elternabend der Vorabschlussklassen H8 (19.00 Uhr) und R9 

(20.00 Uhr) zur Vorbereitung der Projektprüfung der Hauptschule und der 

Präsentationsprüfung der Realschule statt. 

Elterngespräche 

Sind bereits Elterngespräche mit Kolleginnen und Kollegen vereinbart, kontaktieren Sie diese bitte 

über die entsprechende dienstliche Mailadresse (vorname.nachname@biebertalschule.de). Eventuell 

können diese Gespräche auch telefonisch geführt werden. 

 

Ich danke Ihnen auch im Namen des Kollegiums für Ihre Unterstützung und für das Mittragen der 

erforderlichen Maßnahmen. Bleiben Sie gesund! 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. U. Dölle, Schulleiter 

mailto:poststelle.7261@schule.landkreis-fulda.de

